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(54) Verfahren zum Erzeugen einer Statistik von Phondauern und Verfahren zum Ermitteln der
Dauer einzelner Phone für die Sprachsynthese

(57) Die vorliegende Erfindung betrifft ein Verfahren
zum Erzeugen einer Statistik von Phondauern und ein
Verfahren zum Ermitteln der Dauer einzelner Phone für
die Sprachsynthese.

Erfindungsgemäß wird eine Primärstatistik vorge-
sehen, die beispielsweise auf Primärklustern (z.B. Tri-
phonen) beruht und eine Sekundärstatistik, die auf Se-
kundärklustern (z.B. Phoneme von ganzen Wörtern) be-
ruht. Beide Statistiken beinhalten mittlere Phondauern
und beispielsweise die Standardabweichung der mittle-
ren Phondauern. Bei der Ermittlung der Phondauern
wird zunächst versucht, diese anhand der Sekundärsta-
tistik, die sprachspezifischer ist, zu ermitteln. Falls dies
nicht der Fall ist, wird auf die Primärstatistik zurückge-
griffen, die immer anwendbar ist. Durch dieses zweistu-
fige Verfahren wird eine Phondauer ermittelt, die einer
natürlichen Sprache wesentlich besser entspricht, als
dies mit dem bekannten einstufigen Verfahren möglich
war.
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